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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

TSV Nürnberg-Buch 1921 : TSG Weisendorf 
Freitag, 28.10.2022, 19:30 Uhr

TSG Weisendorf baut Siegesserie in Herren Bezirksklasse A 
Gruppe 2 West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) aus

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Auswärtserfolg der TSG Weisendorf
im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) beim
TSV Nürnberg-Buch 1921 endgültig fest. Die Gäste profitierten in ihrem 4. Saisonspiel am
Freitagabend unter anderem davon, dass der TSV Nürnberg-Buch 1921 mit 3 Ersatzspielern antrat.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Schölzke / Heinz waren in der Partie gegen Schüll / Alexi
nicht zu stoppen und gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Gekämpft bis zum Schluss hatten
wenig später Lukic / Zelzer im Match gegen Ebert / Lehninger, mussten jedoch trotzdem ein 2:3
unterschreiben. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten im Anschluss Orendt / Kramm letztlich
auf Lager, um Gimberlein / Sandig final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Nach
den anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2
des Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Mit 12:10, 11:6, 8:11, 11:6 siegte Daniel
Schölzke gegen Ralph Lehninger und gab dabei nur einen Satz her. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Mit 7:11, 11:7, 7:11, 9:11 verlor dann indes
Daniel Lukic seine Partie gegen Stefan Ebert, in die Ebert anhand der TTR-Werte im Vorfeld auch
als deutlich favorisiert gegangen war. Dann ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere
Paarkreuz das Spiel weiterführte. Nur einen Satz verlor dagegen Johannes Zelzer bei seinem Sieg
gegen Adam Gimberlein und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Einen langen Atem
hatten die Spieler im zweiten Satz, der erst nach 34 Ballwechseln endete. Robert Orendt verlor sein
Match gegen Hans Schüll unterm Strich recht eindeutig und anhand der TTR-Werte überhaupt nicht
überraschend nach Sätzen mit 8:11, 14:16, 9:11. Da war final wirklich nichts zu holen. Wenig später
war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an der Reihe. Roland Kramm
versäumte es mit einem 7:11, 11:5, 5:11, 5:11 gegen Peter Sandig, einen Punkt für sein Team zu
holen. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Nach anfänglichem
Satzrückstand konnte Martina Heinz die Partie gegen Thomas Alexi noch in vier Sätzen, also mit 3:1
für sich entscheiden. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Nürnberg-Buch 1921
und der TSG Weisendorf. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Daniel Schölzke beim
letztendlich klaren 0:3 gegen Stefan Ebert. Einen Zähler für die Gäste musste Daniel Lukic bei der 1:
3-Niederlage gegen Ralph Lehninger hinnehmen. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Recht schnell besiegelt war die Niederlage
von Johannes Zelzer beim letztendlich klaren 0:3 gegen Hans Schüll. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 4:8. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Robert Orendt
und Adam Gimberlein, die Robert Orendt letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte.
Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Orendt mit dem kleinstmöglichen Vorsprung
von nur zwei Punkten gewann. Beim 4:11, 9:11, 4:11 gegen Thomas Alexi fand Roland Kramm von
Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das musste man neidlos anerkennen.
Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:5-Auswärtssieg somit sichergestellt.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TSV Nürnberg-Buch 1921 am 09.11.2022 gegen die
SpVgg Erlangen IV um Wiedergutmachung, während die Gäste am 07.11.2022 gegen den TS BSG
Herzogenaurach versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.
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 Statistik:
 TSV Nürnberg-Buch 1921

Doppel: Schölzke / Heinz 1:0, Lukic / Zelzer 0:1, Orendt / Kramm 0:1 
Einzel: D. Schölzke 1:1, D. Lukic 0:2, J. Zelzer 1:1, R. Orendt 1:1, R. Kramm 0:2, M. Heinz 1:0 

 TSG Weisendorf
Doppel: Ebert / Lehninger 1:0, Schüll / Alexi 0:1, Gimberlein / Sandig 1:0 
Einzel: S. Ebert 2:0, R. Lehninger 1:1, H. Schüll 2:0, A. Gimberlein 0:2, T. Alexi 1:1, P. Sandig 1:0


